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Pressemitteilung vom 12.10.2011 
Umweltpreis der Kinder- und Jugendliteratur 2011 
             

Belgier Philippe Salembier erhält den Umweltpreis / Bettina Wulff hält im NUP 
die Laudatio  

Am 17. Oktober vergibt der Natur- und Umweltpark Güstrow den 6. Umweltpreis der 
Kinder- und Jugendliteratur. Sieger ist das Bilderbuch „Komm mit ins Tierreich“ von 
dem Belgier Philippe Salembier erschienen im Nebel-Verlag Utting. Das Preisgeld, 
5.000 Euro, wird von der Wohnungsgesellschaft Güstrow und der 
Kabelkommunikation Güstrow gestiftet. 

Bereits in ganz jungen Jahren hat Phlippe Salembier (geb. 1939) seine Leidenschaft 
für das Zeichnen entdeckt. So studierte er am Institut St.-Luc in Tournay (Belgien) im 
Hauptstudium der bildenden Kunst speziell das Illustrieren. Neben seiner Tätigkeit 
als Kunstdozent (Professor für Designing, St.-Luc) illustriert er Bücher. Sehr  
naturverbunden zeichnet und illustriert der heute 71-jährige Philippe Salembier am 
Liebsten die Natur, Landschaften und Tiere. Er hat bereits Bücher in vielen Ländern 
Europas und Asiens veröffentlicht. „Ich bin sehr stolz, dass meine Arbeit bei Ihnen in 
Güstrow wahrgenommen wird und werde mit großer Freude diesen besonderen 
Buchpreis entgegen nehmen.“ so Philippe Salembier. 

Zur Preisverleihung wird Bettina Wulff, Gattin des Bundespräsidenten, die Laudatio 
für den Preisträger halten. Bettina Wulff: „Das Verständnis für Natur und Umwelt 
muss schon den Kleinsten vermittelt werden. Dabei sind Bücher – vom Bilderbuch 
bis zum Kinderlexikon - eine ausgezeichnete Form, Neugierde und Begeisterung zu 
wecken und dabei etwas zu lernen.“ 

Der  Umweltpreis der Kinder- und Jugendliteratur hat sich zu einer begehrten 
Auszeichnung entwickelt, die alle zwei Jahre alternativ für ein Sach-, Erzähl,- oder 
Bilderbuch vergeben wird.  
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In diesem Jahr wird ein Bilderbuch ausgezeichnet. 41 Bewerbungen sind bei der Jury 
eingegangen, die geprüft und bewertet wurden. Daran waren Kinder aus Schulen 
und Kindergärten in Sternberg (Mecklenburg-Vorpommern), Schwerin und Güstrow 
(Mecklenburg-Vorpommern) und München (Bayern) beteiligt.  

Der Umweltpreis der Kinder- und Jugendliteratur hat es sich zum Ziel gesteckt, 
Kinder und Jugendliche mehr für die Natur und Umwelt zu sensibilisieren, sie klüger 
und empfindsamer zu machen. Dank der Unterstützung vieler Verlage aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz verfügt der NUP in seiner Kinder- und 
Jugendumweltbibliothek über einen erheblichen Fundus an Naturbüchern 
unterschiedlicher Genre. Neben Kindern und Jugendlichen können auch motivierte 
Lehrer, Erzieher, Mitarbeiter von Naturschutz- und Kultureinrichtungen, 
aufgeschlossene Eltern und andere Bürger von den Angeboten der Verlage und vom 
angesammelten Buchschatz im Natur- und Umweltpark Güstrow Gebrauch machen. 
 
Am Tag der Preisverleihung erscheint auch der neue Auswahlkatalog der Kinder- 
und Jugendliteratur. Der Katalog empfiehlt Bücher, die fast alle Verlage aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz dem NUP auf der Grundlage eines 
partnerschaftlichen Vertrages kostenlos zur Verfügung stellen. Das besondere am 
neuen Katalog ist, dass die meisten Rezensionen von Schülern, überwiegend aus 
Sternberg, geschrieben wurden.  
 
Maren Gläser 
Natur- und Umweltpark Güstrow 


